
Begrüßung
Abschied bedeutet aber auch immer einen Neubeginn.
Wir freuen uns sehr, dass wir Ihnen heute unsere neue Koordinatorin vorstellen  
können.
Am 1.9.2020 tritt Frau Alina Haufer ihre neue Stelle im Hospiz Köln-Deutz an. 
SieSie bringt ganz viel Erfahrung im sozialen Bereich mit und freut sich auf die neue 
Aufgabe. Und wir sind froh, dass Frau Haufer sich für unseren Verein entschieden 
hat.
Herzlich Willkommen.

Mit dem Wunsch „Bleiben Sie gesund“ und sommerlichen Grüßen verbleiben wir für heute
Ihr Vorstand des
Hospiz Köln-Deutz

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Freunde des Hospiz Köln-Deutz,

auch unser Verein muss seine Aktivitäten zu Corona-Zeiten stark einschränken. Auch wenn wir so langsam 
wieder in die Begleitungen einsteigen und den Ermutigungskurs mit gekürztem Kursprogramm und unter Ein-
haltung strenger Hygienevorschriften wieder aufgenommen haben, ist noch lange nicht alles so, wie es war.
Im Vorstand haben wir beschlossen, auf unsere Mitgliederversammlung in diesem Jahr zu verzichten. Die 
Durchführung unter Beachtung aller Vorschriften und Regelungen ist einfach zu aufwändig.
Mit diesem Brief möchten wir Sie auch informieren, dass unsere Koordinatorin, Ulrike Pehle, zum 31.8.2020 in 
ihren sicherlich wohl verdienten Ruhestand geht und am 1.9.2020 Alina Haufer als ihre Nachfolgerin im Hospiz 
Köln-Deutz anfangen wird. Lesen Sie mehr dazu unter Abschied und Begrüßung.

Abschied
Vor langer Zeit schon hat Frau Pehle mitgeteilt, dass sie in den Ruhestand gehen möchte. Und jetzt ist der Tag 
gekommen: Am 31.8.2020 beendet Frau Pehle ihre Arbeit als Koordinatorin in unserem Hospiz. Seit 18 Jahren 
war sie Koordinatorin und hat in dieser Zeit eine hervorragende Arbeit geleistet. 
EsEs war sicherlich oft nicht einfach mit schwerkranken Menschen und ihren Angehörigen zu sprechen, sich ihre 
Sorgen und Nöte anzuhören und jemanden zu finden, der auf dem letzten Weg begleitend zur Seite steht.
Und es war bestimmt auch oft mühsam, den Verein mit seinem Angebot überall präsent zu halten oder wieder 
in Erinnerung zu bringen: In den Seniorenheimen, in den Krankenhäusern, in Pflegeeinrichtungen, bei Kirchen 
und vielen anderen Organisationen.
Und es war ohne Zweifel auch anstrengend, immer auf dem Laufenden zu bleiben: Ständig neue Gesetze und 
Verordnungen, Richtlinien, Arbeitskreise und Qualitätsanforderungen.
FFrau Pehle hat alles geschafft; meistens mit einem Lächeln und gut gelaunt. Dass sie Freude an ihrer Arbeit 
hatte, war bei jeder Begegnung spürbar. 
Und dann kam auch noch Corona ...
Der Vorstand ist Frau Pehle sehr dankbar für all ihre Arbeit. Und auch dafür, dass sie die Vorstandsarbeit aktiv 
begleitet hat.
Abschließend dürfen wir auch im Namen der ehrenamtlichen Begleiterinnen und Begleiter Danke sagen. Sie 
lagen Frau Pehle immer sehr am Herzen und eine gegenseitige Wertschätzung war deutlich spürbar. 
Aber niemals geht man so ganz: Im Aber niemals geht man so ganz: Im Trauercafé bleibt Frau Pehle dem Verein weiterhin verbunden. 
Auch hierfür ein herzliches Dankeschön.
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